
176. Ausgabe                                                                                     Oktober 2019

Liebe Neukirchnerinnen und Neukirchner! Liebe Leserinnen und Leser!
Wir gratulieren den Neukirchner Ausnahmesportlern, Sarah Dreier und den Innerhofer-Brüdern Manuel 
und Hans-Peter, zu ihren herausragenden Leistungen in den vergangenen Wochen und Monaten sehr 
herzlich. Wir wünschen dem neuen regionalen Nachhaltigkeitsgeschäft „Guat drauf“ viel Kundschaft und 
damit viel Erfolg. Wir freuen uns auf das attraktive Programm beim diesjährigen Bergfilmfestival im 
Tauriska-Kammerlanderstall, im Alpenvereinshaus Krimml und im Lebensraum Mühlbach / Bramberg. Und 
wir bedanken uns jetzt schon für die Spenden unserer Leserinnen und Leser (Erlagschein liegt bei), die 
eine sehr wichtige Basis für die Finanzierung unserer Zeitung bedeuten. Herzlichen Dank!
Viel Spaß und Muße beim Lesen der 176. Ausgabe                             Das                       -Team.
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5741 Neukirchen
Marktstrasse 179

T +43 (6565) 6239-0
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5733 Bramberg
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T +43 (6566) 7240
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Zentrale Filiale

Remington Haarstyling
Ermöglicht Professionelle
und lang anhaltende
Styling-Ergebnisse

„

Luft in einer außergewöhnlichen Form, dank des Remington Curl & 
Straight Confidence Haartrockners.

3 verschiedene Stylingaufsätze sowie eine Rundbürste  

Curl & Straight Confidence
Haartrockner
D5706

€ 49,99

Haartrockner mit Ionen-Generator mit 2300Watt im Set mit 
Haarglätter. Stylingdüse und Diffusor. 

Im Geschenkpaket jetzt nur...

Set Haartrockner
mit Haarglätter
D5215+S110

€ 39,99
Alle Fotos (c) Remington
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Alpenvereinsjugend

Anfang August hatten wir unsere Gemein-
schaftsveranstaltung mit den Tauernkraxx-

lern beim Elisabethsee. Bei herrlichem Wetter 
konnten wir (ca. 50 Personen) einen extrem 
erholsamen Nachmittag beim Bouldern, Grillen 
und chilligen Zusammensein verbringen. Es war 
eine lässige Veranstaltung. 

Am 17.8.2019 konnten wir einen supertollen 
Tag beim Canyoning in Rettenbach verbringen. 
Mittags fuhren wir voll ausgerüstet mit dem 
Taxi von Wald zum Pass Thurn, wo wir uns in 
2 Gruppen aufteilten. Die Kleineren von uns 
haben den 1. Teil der Strecke absolviert und für 
die etwas Größeren war der 2. Teil auf dem Pro-
gramm. Voll ausgestattet mit Neoprenanzügen, 
Schuhen und Helm stiegen wir in unser Canyo-
ningabenteuer. Die Temperaturen waren schon 
etwas herbstlich – das Wasser nicht mehr ganz 
so warm. Jede Gruppe war ca. 2 Stunden un-
terwegs – es wurde gerutscht, den Wasserfall 
hinuntergehüpft, abgeseilt und natürlich war es 
auch zum Schwimmen. 

Etwas durchgefroren, aber total begeistert und 
mit Adrenalin gepusht, kamen alle Teilnehmer 
ins Ziel. Es war wieder ein supertoller Tag – wel-
chen wir hier mit der Firma Sports & more Un-
terwurzacher GmbH verbringen konnten. Danke 
nochmals an das Team vom Sports & more Un-
terwurzacher, welches uns diesen Tag so perfekt 
organisiert hat. 

Unsere Gipfeltour musste leider um eine Woche 
verschoben werden und fand ohne Übernach-
tung statt. Wir fuhren mit einer kleinen Gruppe 
auf den Wildkogel. Von dort wanderten wir zum 
Frühmesser und dann auf den Steinkogel. Der 
Abstieg erfolgte über die Steineralm, wo wir 
dann das verdiente Schnitzel verspeisen konn-
ten. 
Das Klettern in der Turnhalle der Tourismus-
schule Bramberg wird auch demnächst wieder 
starten. Nähere Infos werden noch ausge-
schickt. 
  
Unsere nächsten Veranstaltungen:
12.10.2019 Wanderung zur Filzhütte  
09.11.2019 Schnitzeljagd und Blind Line
31.12.2019 Silvesterfeuerbrennen Einöd 

Weitere Termine, Berichte über die Veranstal-
tungen bzw. auch viele Fotos findet ihr auf un-
serer Homepage www.av-neukirchen.at. 
Anmeldungen zu den Veranstaltungen (gerne 
auch zum Schnuppern) bzw. nähere Infos gibt’s 
bei Manuela Hofer: 0664/1531457 oder email: 
fuschi@live.at
 

Claudia Fuschlberger
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Feuerwehr

Liebe Neukirchnerinnen und
Neukirchner,

das Feuerwehrfest mit Weihe der neuen Zeug-
stätte war sicherlich das Highlight der letzten 
Monate. Leider waren bis dato dieses Jahr aller-
dings auch bereits 38 Einsätze zu absolvieren, 
was im Schnitt nahezu einen Einsatz pro Woche 
bedeutete. 

Zeugstättenfest und Weihe der 
neuen Einsatzzentrale

Von 30.8. bis zum 1.9.2019 fand das diesjäh-
rige Zeugstättenfest mit Weihe der neuen Ein-
satzzentrale statt. Der Festreigen startete nach 
einwöchiger Aufbauarbeit am Freitag mit der 
traditionellen Schichtjause unter musikalischer 
Umrahmung durch die Feuerwehrmusi. Das Tau-
ern Echo sorgte in ebenfalls bestens bewährter 
Manier für Stimmung in der zur Festhalle um-
funktionierten Fahrzeuggarage.

Am Samstag spielten schließlich die Zillertaler 
Haderlumpen vor voller Halle auf. Am Sonn-
tagvormittag folgte dann der große Festakt 
mit Feldmesse und feierlicher Einweihung der 
neuen Einsatzzentrale. 22 Vereine und Institu-
tionen folgten der Einladung der Feuerwehr und 
Bergrettung Neukirchen. Zahlreiche Ehrengäste 
aus der Gemeinde-, Landes- und Bundespoli-
tik waren anwesend, was uns besonders ehrt. 
Von Seiten des Landesfeuerwehrverbandes war 
unser Abschnittsfeuerwehrkommandant BR 
Peter Leo anwesend.

Die feierliche Feldmesse gestaltete unser Pfar-
rer Christian Walch. In Ansprachen von OFK 
Thomas Scheuerer, AFK Peter Leo, Landesleiter 
der Bergrettung Balthasar Laireiter, Bgm. And-
reas Schweinberger und Landtagsabgeordneten 
Michael Obermoser betonten alle die Wichtig-
keit einer effizient gestalteten und dem Einsatz-
zweck dienenden Einsatzzentrale. 

Die Wildkogel-Buam umrahmten den Fest-
Sonntag musikalisch und in den Abendstunden 
fand das Fest-Wochenende seinen Ausklang.

Mit der Schlüsselübergabe durch Bürgermeis-
ter Andreas Schweinberger an OFK Scheuerer 
sowie Bergrettungschef Franz Gassner fand ein 
über viele Jahre laufendes Projekt seinen wür-
digen Abschluss. Wir möchten uns auf diesem 
Wege bei allen Helferinnen und Helfern herz-
lichst bedanken. Ohne euch wäre so ein Fest 
nicht umsetzbar! Außerdem geht unser Dank an 
die Nachbarschaft der Feuerwehr, welche Jahr 
für Jahr das Fest geduldig erträgt. Wir sind sehr 
um eine Einschränkung des Lärmes bemüht, 
aber uns ist bewusst, dass das nicht immer 
klappt. Danke! 

Nicht zuletzt möchten wir uns aber auch bei 
allen Gästen herzlich bedanken. Es freut uns 
sehr, dass so viele Freunde der Feuerwehr der 
Einladung gefolgt sind und uns beim diesjähri-
gen Fest besucht haben. Wir freuen uns schon 
auf das nächste Jahr!

Aus dem Übungs- und Einsatzge-
schehen

Wie eingangs erwähnt, waren im heurigen Jahr 
bereits außerordentlich viele Einsätze abzuar-
beiten. Glücklicherweise blieben wir von grö-
ßeren Hochwasser- und Unwetterereignissen in 
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Feuerwehr

den Sommermonaten verschont. Auch mehrere 
Alarmierungen zu kleineren Flächenbränden 
verliefen glücklicherweise recht glimpflich.
Am 22. Juli alarmierte die LAWZ Salzburg die 
Feuerwehr Neukirchen mittels Sirene, Piepser 
und SMS zu einem Flurbrand im Dürnbachtal. 
Am Einsatzort unterhalb der Taubensteinkapelle 
war ein kleiner Brand ausgebrochen, welcher 
mittels C-Rohr rasch abgelöscht war. 
In der Nacht von 28. auf 29. Juli stieg der Pegel 
der Flüsse im Gemeindegebiet stark an. Um 
4:00 Uhr starteten die Kontrollfahrten und um 
05:45 Uhr wurde gemäß Alarmplan Hochwasse-
reinsatz die Hochwasserbereitschaft ausgelöst. 
Im Verlauf der Morgenstunden entspannte sich 
die Lage glücklicherweise rasch und um 9:30 
Uhr konnte die Bereitschaft wieder aufgelöst 
werden.
Am 5. August trat in der Hadergasse eine grö-
ßere Menge Hydrauliköl bei einem Kranfahrzeug 
aus. Die Einsatzkräfte der FF Neukirchen rück-
ten aus um das Öl zu binden.
Am 21. August wurde die Feuerwehr Neukir-
chen, wiederum mittels Sirene, zu einem Kü-
chenbrand mit verletzter Person am Rossberg 
alarmiert. Eine schwer verletzte Person wurde 
von unserem Sprengelarzt MR Dr. Bogensperger 
versorgt und dann dem Rettungsdienst über-
geben. Ein Atemschutztrupp führte die Nach-
löscharbeiten in der stark verrauchten Küche 
durch.
Während des Feuerwehrfests setzte uns der 
Wirt des Hotel Hubertus über einen kleineren 
Flurbrand im Bereich des Hubertuswaldes in 

Kenntnis. Das mutwillig entfachte Feuer konnte 
glücklicherweise rasch abgelöscht werden. Es 
ist wohl nicht weiter nötig zu betonen, wie ge-
fährlich solche Zündlereien sind. So etwas hat 
auch nichts mehr mit Jugendstreichen zu tun 
und wir hoffen, dass die betroffenen Personen 
nicht mehr auf solche Ideen kommen ...
Am 7. September kam es am Sonnberg zu 
einem leichten Verkehrsunfall. Zwei Fahrzeuge 
touchierten einander und waren mittels Seil-
winde und Hubzug zu bergen. 
Am 21. September schließlich alarmierte die 
LAWZ Salzburg die Feuerwehr Neukirchen zu 
Aufräumarbeiten nach einem Verkehrsunfall im 
Ortsteil Trattenbach. Die B165 wurde zum Rei-
nigen der Fahrbahn wechselseitig gesperrt.
Darüber hinaus waren in den letzten Monaten 
noch mehrere Brandmeldealarme im Ortsge-
biet abzuwickeln. Die kürzliche durchgeführte 
Umstellung auf vollständige digitale Alarmie-
rung hat sich somit schon mehrmals bewährt. 
Durch die neue Sirenen- und Alarmierungs-
steuerung kommt es zu keiner Zeitverzögerung 
bei Alarmauslösung für die Feuerwehr Neukir-
chen mehr.  Somit sind wir, was die Alarmie-
rung betrifft, im gesamten Bundesland Salzburg 
führend und auf dem allerletzten technischen 
Stand.
Viele Bilder sowie detaillierte Einsatzberichte 
zu den oben erwähnten Ereignissen finden 
sich in gewohnter Weise auf unserer Website 
unter www.feuerwehr-neukirchen.at bzw. na-
türlich auch auf Facebook und Instagram. 

Mit den besten Grüßen der Feuerwehr! 
Klaus Schwarzenberger
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Trachtenmusikkapelle

Wir blicken auf eine erfolgreiche Platzkon-
zertsaison zurück. Der neue Termin am 

Freitag hat sich bewährt, selbst das Wetter 
spielte meistens mit!
Wir bedanken uns herzlich bei den Neukirchner 
Ortsbäuerinnen für die kulinarischen Schman-
kerln, die wöchentlich unsere Konzerte berei-
cherten! 
Weiteres bedanken möchten wir uns bei allen 
HelferInnen im Ausschank, bei Robert Möschl 
für die Schankanlage, bei den „Gemeindingern“ 
fürs wöchentliche Verräumen der Biertische und 
natürlich bei Ingrid Maier-Schöppl und ihrem 
Team vom Tourismusverband für die finanzielle 
und werbetechnische Unterstützung, die das 
abwechslungsreiche Programm erst möglich 
gemacht hat. 

Mit Bgm. Andreas Schweinberger und Amtslei-
ter i.R. Georg Vorreiter durften wir im August 
zwei ehemaligen Musikanten zu ihren runden 
Geburtstagen aufspielen. Nochmals herzliche 
Gratulation!

Eine Woche nach dem letzten Platzkonzert 
führte uns ein Ausflug zum Bayernpark in der 
Nähe von Dingolfing. Der riesige Vergnügungs-
park war der Hit bei Jung und Alt! 

Bei der Rückreise am nächsten Tag hielten wir 
einen Zwischenstopp in Burghausen und besich-
tigten die längste Burg der Welt! Steiger Bus-
reisen führte uns perfekt ans Ziel und wieder 
zurück, die „Buasmanda“ sorgten in gewohnter 
Weise für musikalische Unterhaltung!

Am Samstag, den 30. November um 20.00 
Uhr dürfen wir wieder zum traditionellen Cä-
ciliakonzert in der Neuen Mittelschule herzlich 
einladen. Diesmal unter dem Motto „Musik hält 
jung“. Nach Peter Dreier dürfen wir auch heuer 
ein Mitglied für 70 Jahre aktive Mitgliedschaft 
ehren: Othmar Schößwender rückte das erste 
Mal im Jahr 1949 aus. Othmar feiert im Oktober 
seinen 80er, unser Schlagzeuger Rudi Hollaus 
seinen 60-sten Geburtstag. Herzliche Gratula-
tion an alle Jubilare!

Mit musikalischen Grüßen,
Franz Brunner, Obmann

Lorenz Brandauer, Kapellmeister



9

Katholische 
Frauen

Es ist mir ein Bedürfnis in dieser 176. Ausgabe 
des Sporkulex den Herausgebern zu gratulie-

ren. Für die kfb Neukirchen bietet der Sporkulex 
die Möglichkeit, alle NeukirchnerInnen zu errei-
chen und so unsere Anliegen und Einladungen 
gut zu platzieren. Dafür ein herzliches Danke-
schön!

Am Sonntag haben wir das Erntedankfest ge-
feiert und es war ein schönes Fest. Aus diesem 
Anlass möchte ich diesmal besonders die ge-
schmackvolle Blumen- und Erntegabengestal-
tung hervorheben, die Monika Scharler gemacht 
hat. Auch dafür vielen Dank!

Am 17. Oktober machen wir unsere schon tra-
ditionelle Wallfahrt. Heuer fahren wir mit dem 
Bus der Firma Steiger nach Maria Gern ins 
Berchtesgadener Land. Die Abfahrt ist um 7:00 
Uhr beim Kinoparkplatz. Unser Pfarrer Christian 
Walch wird uns begleiten. Um 10:00 Uhr feiern 
wir mit ihm die Hl. Messe im schönen Barock-
kirchlein Maria Gern. Das Gasthaus Maria Gern 
ist gleich nebenan und dort essen wir zu Mit-
tag. Gut gestärkt, fahren wir weiter nach Bad 
Reichenhall und dort haben wir freie Zeit in der 
alten Kurstadt, die jede für sich individuell ge-
stalten kann. Am späteren Nachmittag fahren 
wir wieder nach Hause zurück. 

Wir hoffen auf gutes Wetter und freuen uns auf 
eure Anmeldungen:
Andrea 0664/7826546 und Margarita 
0664/2211888

Wegfahren ist schön, nach Hause kommen ist 
besser!

Habt eine gute Zeit!
Margarita Kaiser

Liebe 
NeukirchnerInnen! 

 
Wie in der letzten Ausgabe des 
Sporkulex’ zu lesen war, werden 
wir unseren Betrieb verkleinern. 
Trotz Interessenten konnten wir 
unser Vorhaben, den Standort 
Neukirchen in jüngere Hände zu 
übergeben, nicht umsetzen. Daher 
haben wir unseren Salon in 
Neukirchen aus verschiedenen 
Gründen, anders als ursprünglich 
geplant, vorzeitig geschlossen.  
Wir möchten uns noch einmal bei 
Euch, unseren Kunden, für das 
Vertrauen, das ihr uns so viele 
Jahre entgegengebracht habt, ganz 
herzlich bedanken.  
Wir würden uns sehr freuen, Euch 
weiterhin als Kunden in unserer 
Filiale in Mühlbach bedienen zu 
dürfen.  
Wie bieten auch Heim- & 
Abholservice an.  
Selbstverständlich können alle 
verbleibenden Gutscheine jeder- 
zeit in Mühlbach eingelöst 
werden. 
5732 Mühlbach | 06566/7220 
 
Heimservice 0664/1235656 
 
Hans, Helga und Karolin 
 

10 % Gutschein 
 

Einzulösen beim nächsten 
Besuch in Mühlbach. 

 
Ausschneiden & mitbringen! 
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DDr. Peter Hofer

DAS GEHEIMNIS DER ERLÖSUNG HEISST 
ERINNERUNG
Ich habe ein kostbares Erinnerungsstück in mei-
nem Bücherschrank: es ist ein Fotoalbum aus 
dem Nachlass des großen Religionsphilosophen 
Bernhard Welte, der in der zweiten Hälfte des 
20. Jahrhunderts an der Universität Freiburg im 
Breisgau als Professor und Rektor wirkte. Mit 
einer Arbeit über ihn habe ich mich dort habi-
litiert. Welte hat als junger Mann vom 22. Au-
gust  bis zum 2. September 1939 die Berge der 
Hohen Tauern von der Reichenspitze im Krimm-
ler Achental bis zum Felbertal bestiegen und 
die Erlebnisse und Eindrücke minutiös in die-
sem Album dokumentiert. Auf Ansichtskarten 
und Fotografien hat er jede kleinste Bergspitze 
mit Namen versehen – so akribisch, dass ich 
als Einheimischer mit Überraschung die unzäh-
ligen Bergnamen entdeckte, von denen ich nie 
gehört habe. Meditative Texte in Handschrift 
beschreiben die Bilder. Am Ende heißt es am 
1. September 1939: „Mittags sind wir wieder in 
Mittersill. Hinter uns liegt der Glanz der Berge, 
hinter uns und in uns. Vor uns eine friedlos ban-
gend entzündete Welt. Bleiernen Ganges, von 
Ungewissheiten und Nebeln umhüllt, geschieht 
die Heimfahrt.“

Der 1. September 1939 – vor 80 Jahren - gilt 
als entscheidendes Datum für den Ausbruch des 
Zweiten Weltkriegs. Schon vorher hatte sich die 
Nacht des NSTotalitarismus über Österreich ge-
senkt. Im sogenannten „Anschluss“ wurde die 
österreichische Selbständigkeit und der Name 
unserer Heimat ausgelöscht. Wer mag heute ur-
teilen über die Zahl derer, die damals begeistert 
waren; wer mag abwägen, wie viele bedrückt 
und verzweifelt waren, aber auch wie viele aus 
der Not der Zeit heraus erwartungsvoll hoffend 
waren? 

Ausgangspunkt aller Erinnerung bleibt gerade 
an diesem Gedenk-Tag das Erschrecken und die 
Scham über die verübte Gewalt und die Soli-
darität mit ihren Opfern. Die Erinnerung an 
den Krieg mit allen seinen Folgen muss im Ge-
dächtnis unserer Gesellschaften und Kirchen 
fest verankert bleiben. Allein aus Österreich 
sind 247.000 Soldaten „gefallen“ oder kehrten 
aus den Gefangenenlagern nicht mehr heim; 
in Europa waren Millionen Opfer der brutalen 
Vernichtungsaktionen gegen die Juden, gegen 
die Zigeuner und die geistig Behinderten; viele 
mussten um ihrer religiösen oder politischen 

Überzeugung willen sterben.
Wir gedenken der Opfer des Widerstandes, der 
erschossenen Geiseln; derer, die nicht Wider-
stand leisteten, aber eher den Tod hinnahmen, 
als ihr Gewissen zu beugen; der vielen, die bei 
den Fliegerangriffen des totalen  Krieges in der 
Heimat oder auf der Flucht und bei der  Vertrei-
bung ums Leben kamen. Neben diesem unüber-
sehbaren Heer der Toten erheben sich Berge 
menschlichen Leides.
Gedenken wir in Ehrfurcht aller Toten dieser 
Jahre. Ohne österlichen Glauben müssten wir 
angesichts dieser unabgegoltenen Opfer ver-
zweifeln. Krieg hat Folgen, tödliche und zer-
störerische Folgen, die in Erinnerung bleiben 
müssen, wenn wir eine Wiederholung all sei-
ner Schrecken verhindern wollen. Im Schritt 
zu kriegerischer Gewalt zeigt sich das Wesen 
menschlicher Sünde, die Menschen von Gott 
und voneinander trennt, die menschliches Leben 
Machtinteressen unterwirft, die Menschenleben 
in unvorstellbarer Zahl fordert und nicht wie-
der gut zu machenden Schaden anrichtet, die 
schließlich auch den Täter zerstört. Zu den Fol-
gen gehört nicht nur der Tod gefallener Soldaten 
und umgekommener Zivilisten. Ebenso gehört 
dazu das Schicksal der aus ihrer angestammten 
Heimat Geflohenen, Vertriebenen und Ausgesie-
delten.
Nicht wenige unserer Mitbürger, junge und alte, 
wollen an diese Zeit und an das Geschehen nicht 
mehr erinnert werden: „Lasst doch die alten Sa-
chen endlich ruhen!“ Aber auch hier gilt: „Das 
Geheimnis der Erlösung heißt Erinnerung.“

Stellen wir uns, ob jung oder alt, ob Zeitzeu-
gen oder Nachgeborene, unserer jüngsten 
Geschichte. Wir können ihr doch nicht entrin-
nen. Wer die Augen vor der Vergangenheit ver-
schließt, wird blind für die Gegenwart. „Wer die 
Vergangenheit nicht kennt, denn kann es die 
Zukunft kosten“, sagt der Dichter Reiner Kunze. 

Wir alle müssen die Vergangenheit annehmen. 
Wir sind von ihren Folgen betroffen und für sie 
in Haftung genommen. „Jüngere und Ältere 
müssen und können sich gegenseitig helfen, 
zu verstehen, warum es lebenswichtig ist, die 
Erinnerung wachzuhalten“, sagte der deutsche 
Bundespräsident Weizsäcker in seiner denk-
würdigen Rede zum Jahrestag des Kriegsendes. 
Diese Jahre mit allen ihren Schrecken sind ein-
gelassen in unsere Geschichte. Die dunklen Sei-
ten unserer jüngsten Vergangenheit gehören zu 
uns wie die hellen, an denen wir uns freuen, wie 
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das Große, das in Kultur, in Religion, im Sozialen 
geschaffen wurde.

Die Erfahrungen, durch die wir in Europa seit 
dem Zweiten Weltkrieg hindurchgegangen sind, 
ermutigen uns dazu, in den Konflikten unserer 
Zeit den zivilen und friedlichen Lösungswegen 
einen klaren Vorrang zuzuerkennen. Es kann 
in unserer Zeit nicht mehr darum gehen, einen 
Krieg zu rechtfertigen. Die Verantwortung für 
einen „gerechten Frieden“ schafft Vorrang für 
zivile Konfliktbearbeitung. „Aus Gottes Frieden 
leben – für gerechten Frieden sorgen“ – dies 
wird in wachsendem Maß zur Grundorientierung 
christlicher Friedensethik. Wer den Frieden will, 
muss den Frieden vorbereiten. Wer aus Gottes 
Frieden lebt, tritt für den Frieden in der Welt 
ein. Lasst uns als Kirchen gemeinsam das Zeug-
nis von Gottes Frieden und Versöhnung auch im 
öffentlichen Leben und angesichts der weltwei-
ten Herausforderungen stärken und weiterent-
wickeln. 

Anlass zur Besinnung und Friedensarbeit gibt 
es genug: Anlass zu der Frage, ob wir uns 
wirklich gelöst haben von Einstellungen, die 
die Verführbarkeit durch die verbrecherischen 
Ideologen des Dritten Reiches erst möglich ge-
macht haben. Anlass zu der Frage, wo unsere 
spezifische Verführbarkeit heute liegt: immer 
noch im FreundFeindDenken; immer noch in der 
realitätsverzerrenden Neigung zu einer Politik 
der Stärke ohne Rücksicht auf Verluste; immer 
noch im Hochmut anderen Völkern und Kulturen 
gegenüber, die uns gefühllos macht gegen ihre 
Leistungen und ihre Leiden, die uns schließlich 
von der Asylantenflut sprechen lässt? 

Die Wolken der Verdrossenheit werfen ihre 
Schatten auch auf unser Land.  Wo unsere Frei-
heit aber nur dem privaten Wohlbefinden dient, 
wo sie Toleranz ohne Anteilnahme bleibt, wo sie 
also die Schicksale der anderen gleichgültig ge-
schehen lässt, kurz: wo sie nicht in Solidarität 
mündet, bleibt sie gar nicht lebensfähig, verliert 
sie die Fähigkeit zur Lösung der Probleme.
Eine Wolke, die ihre Schatten über uns wirft, 
ist die zunehmende Entfremdung in ihrer viel-
fältigen Form: Entfremdung der Generationen, 
Entfremdung der Völker, Entfremdung im Reli-
giösen durch Hunger nach dem Außerordentli-
chen, Sensationellen, Esoterischen, Magischen, 
Sehnsucht nach der Beheimatung in der kleinen 
Kuschelgruppe. Es gibt die Wolke der Verärge-

rung und der eigenen Versäumnisse, die Wolke 
der pharisäischen Enge, die überall das Böse 
wittert und das Gute nicht mehr sieht.
Und heute geht wieder die Angst um, dass wir 
die einst von Bomben und Granaten aufgewühlte 
und ausgebrannte Erde, nun wieder verwüsten, 
das Erschrecken über „den Menschen“, über 
uns selbst, die wir zufällig, ganz zufällig nicht 
auf dem Balkan oder im Nahen Osten wohnen. 
Wie steht es um den (Welt)Frieden in uns? Wie 
dünn ist die Haut unserer Friedfertigkeit? Wie 
lange hältst du den anderen aus, du, ich, mit 
dem Kainsmal Gezeichneter? Kain, der Mensch 
mit dem verfinsterten Blick, der Andersartigkeit 
nicht erträgt, Ausschließlichkeit beansprucht, 
den Anruf nicht hört, Antwort und Verantwor-
tung verweigert, Fürsorge abweist.

Nur die wahrhaftige Erinnerung kann uns be-
wahren vor der Gleichgültigkeit der Vergessli-
chen, die nichts mehr wissen wollen und vor der 
Überheblichkeit der Bekehrten, die von nun an 
alles besser wissen.

Aus dem Fotoalbum von Bernhard Weltes „Tau-
renfahrt 1939“:

Text: Die unermeßliche Gipfelschau vom Groß-
venediger: 3674 - Blick nach Süden und Westen

Euer Univ.-Prof. DDr. Peter Hofer
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USC

Wir sind mitten in der neuen Saison. Der Auf-
takt war nicht so, wie wir uns das vorge-

stellt haben. Viele schwere Verletzungen stellen 
den herbeigesehnten Saisonstart sehr in den 
Schatten. Konstant gute Leistungen abrufen ist 
nur schwer möglich, von Woche zu Woche sind 
Personalrochaden notwendig.
 
Alles halb so schlimm, wir arbeiten ruhig und 
zielstrebig weiter. Versuchen junge Leute ein-
zubauen und freuen uns über jeden Sieg. Die 
Erwartungshaltung musste natürlich neu aus-
gerichtet werden und ich glaube, wir sind wie-
der auf dem richtigen Weg. Mit möglichst vielen 
Punkten möchten wir in die Winterpause, dann 
werden wir wieder komplett. Die Planungen für 
eine super Winter Vorbereitung mit viel Ab-
wechslung sind bereits im Gange. 

Wir bedanken uns für die immer wieder großar-
tige Unterstützung:

Für den USC Neukirchen     
Mario Steger, Sportlicher Leiter

Gasthof Siggen und Zirbenhotel Steiger kleideten unsere 2. Mannschaft ein. DANKE!

Fotos: Gusti Stöckl
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USC Nachwuchs

Speckdorf Schöppl spendierte eine neue Dress für den Nachwuchs. Dr. Walter und Martina Bogen-
sperger haben immer etwas für unsere Kicker über. DANKE!

DANKE der Sparkasse Neukirchen und dem Hotel Gassner für die neuen Mini Tore. Die sind wirklich 
super!                                                                                                         Fotos: Gusti Stöckl
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Eis- und Stocksport

04.08.2019: Walder Turnier
Eine hervorragende Leistung zeigte Walter 
Breuer mit seiner Mannschaft bei unseren 
Nachbarn in Wald. Hinter Sieger Mühlbach und 
vor Mittersill belegten sie den 2. Platz.

04.08.2019: ASVÖ-Turnier in Flachau
Mit einer gemischten Mannschaft aus Damen, 
Herren und 2 Jugendspielern reiste Obmann 
Franz Göstl nach Flachau. Dort traten 13 
Teams aus ganz Salzburg, verteilt auf 3 Bah-
nen, an.
Dabei erreichten die Neukirchner auf ihrer Bahn 
nur den 3. Rang und kamen daher nicht ins Fi-
nale. Es siegte schließlich Saalfelden. 

18.08.2018: Turnier in Stuhlfelden
Auf der herrlichen Sportanlage in Stuhlfelden 
will es einfach nicht klappen. Mit 5 Punkten und 
nur 1,8 Punkten vom 3. Platz entfernt wird es 
leider nur der 6. Platz. 

25.08.2019: Stubachpokalturnier in Ut-
tendorf
Erfreuliches gibt es aus Uttendorf zu berichten. 
Hinter Sieger Stuhlfelden und dem 2. Mittersill 
erreichte Moar Hanspeter Marchetti mit sei-
nen Mannen wieder einmal einen Stockerlplatz. 

Für die große Überraschung an diesem Wochen-
ende sorgten allerdings 2 Schüler aus Neukir-
chen bei der Schülerlandesmeisterschaft in 
Leogang. 1. in der Klasse-1, (2011 und jün-
ger), wurde Mona Schwarzenbacher und in 
der Klasse-3 (2007/2008) erreichte ihr älterer 
Bruder Moritz Schwarzenbacher den hervor-
ragenden 4. Platz von immerhin 16 Teilnehmern. 
Herzliche Gratulation den beiden Teilnehmern 
und natürlich auch ihrem „Trainer“ Franz.
Wenn es irgendwer den beiden nachmachen 
will, auf der Stockbahn kann man es immer aus-
probieren. Leihstöcke sind natürlich vorhanden. 

1.09.2019: Turnier in Mittersill
Das auf und ab der letzten Turniere setzte sich 
in Mittersill fort. 8. Platz beim Spiel, dafür aber 
erfreulicherweise der Sieg mit 212 Punkten 
beim Mannschaftsgloadschießen. Nach einge-
hender Analyse beim Feuerwehrfest waren wir 
uns aber alle einig, mia hom guat gschoßn, 
oba mia kinnan jo nix dafie, daß die onnan 
bessa gschoßn hom. 

Die Freundschaftsspiele sind somit alle Ge-
schichte und wir konzentrieren uns noch 
auf einige eigene Veranstaltungen, wie das 
4-Mann-Schießen und schließlich die Orts-, 
bzw. Vereinsmeisterschaft, bei der eigentlich 
jeder mitmachen könnte. 

Auch unsere Baustelle beim Vereinsheim ist 
kurz vor der Fertigstellung. Ich möchte mich 
nochmals im Namen der Vereinsführung bei 
allen freiwilligen Helfern und auch den ausfüh-
renden Firmen auf das Herzlichste bedanken.

Die nächsten Termine: Samstag 12.10.19:  
4-Mann-Turnier (Beginn 13:00Uhr)
Sonntag, 20.10.19: Orts.- bzw. Vereinsmeis-
terschaft (Beginn 13:00 Uhr)

Für den EVN
Josef Steger, Schriftführer

Zum Schmunzeln



sparkasse.at/mittersillDies ist eine Werbemitteilung. Das Veranlagen in Wertpapiere birgt neben Chancen auch Risiken.

Alle Infos bei Ihrer Sparkasse Mittersill oder bei unserer
zertifizierten Anlageberaterin Stephanie Kollar, BA 

T +43 (0)5 0100 - 48 760  ·  E KollarS@mittersill.sparkasse.at

sparkasse.at/mittersill
#glaubandich

* Laufzeit: max. bis zum 10. Geburtstag des Kindes. Guthabenverzinsung: bis 500 Euro 3 % p. a. fix, darüber hinaus 0,125 % p. a. fix. Nach dem 10. Geburtstag wird das
 gesamte Guthaben mit 0,125 % p. a. fix verzinst. Pro Kind kann das 3 % Sparefroh Sparen nur einmal abgeschlossen werden.

So macht Sparen Spaß.
Sparen Sie ertragreich für Ihr Kind, es lohnt sich. Denn mit dem Sparefroh Sparen kann aus vielen kleinen Beträgen – egal, ob von Eltern,
Großeltern, Onkeln oder Tanten – eine nette Summe werden. Profitieren Sie jetzt von der Guthabenverzinsung von bis zu 3 %*.

Weltspartag 2019.
Kommen Sie mit Ihrer Familie am 30. oder
31. Oktober in die Sparkasse Mittersill!
 – Kindershow mit Zauberer LIPP
  Vorstellungstermine: Mi, 30. Oktober – 14.00 Uhr – Filiale Bramberg
   Mi, 30. Oktober – 16.00 Uhr – Filiale Neukirchen
   Do, 31. Oktober – 14.00 Uhr – Zentrale Mittersill
   Do, 31. Oktober – 16.00 Uhr – Filiale Uttendorf

 – Tolle Geschenke

 – Für das leibliche Wohl wird gesorgt.



16

Tauriska

EINLADUNGEN

Fr, 11. Okt. 2019, 09.00 - 11.00 
Uhr, TAURISKA-Kammerlander-
stall, Neukirchen 
„Die Glockenweihe – Ein großes 
Fest vor 70 Jahren“
Erinnerungen in Wort und Bild von Archivar 
Franz Brunner, Gemeindearchiv Neukirchen

Als der Glockenschlag ins Dorf zurück-
kehrte
Vier Mann zogen an den Stricken, und alle 
lauschten ergriffen dem Klang der neuen 
Glocken. Deren Weihe vor 70 Jahren in 
Neukirchen/Grv. ist für Franz Brunner ein 
unvergessliches Erlebnis.
Die alten Glocken waren 1944 weggekommen, 
um für Kriegszwecke eingeschmolzen zu wer-
den. Nur mehr ein kleines Glöckchen läutete 
die Messe ein. Nach dem Zusammenbruch des 
Dritten Reiches hatten dann Ortspfarrer Franz 
Moser, Bürgermeister Hans Schweinberger, 
weitere Bewohner gemeinsam mit dem Be-
hambauern Sebastian Laner als Obmann das 
„Glocken-Komitee“ gegründet. Durch ihre en-
gagierte Sammlung konnte die erforderliche 
Summe von 95.857 Schilling für den Glocken-
gießer Johann Grassmayr in Innsbruck aufge-
bracht werden. „Das Fest der Glockenweihe ist 
bis heute in seiner ganzen Pracht einzigartig 
geblieben“, schwärmt Brunner, der pensionierte  
Malermeister, der auch Archivar der Gemeinde 
ist. 

KULTUR - AUSTAUSCH - VISIONEN
Do, 17. Okt. 2019 um 19:00 Uhr, 
TAURISKA-Kammerlanderstall, 
Neukirchen 
Gesprächsrunde und Finissage der Ausstel-
lung „Faszination Handschrift“ 
 
Ohne Kultur würde unser Land um vieles ärmer 
sein oder nicht? Was wäre ein Leben ohne 
Kunst, Kultur, KünstlerInnen und Kulturschaf-
fende. Es braucht Netzwerke mit vielen Zahnrä-
dern, die einander greifen, Neues hervorbringen 
oder Bestehendes weiterentwickeln.

Theresia Innerhofer, Hollersbach
Landwirtschaftliche Ausbildung, Bildhauerische 
Ausbildung im Elbigenalp/Lechtal, seit 1998 Ma-
lerisch unterwegs, ab 2013 Ausstellungen als 
KuhArt, seit 2019 Kulturvereinsobfrau bei KuH-
oBa (Hollersbacher Kultur- zwischen Holler und 
Bach).
Karl Hartwig Kaltner, Puch, Künstler, in Salz-
burg geboren, Studium an den Universitäten 
Triest und Salzburg und an der Kunstakademie 
in Mailand, lebt als freischaffender Künstler in 
Puch und ist durch seine Fahnenbilder und Ins-
tallationen bekannt.
Waltraud Moser-Schmidl, Museum Bramberg,  
Kustodin des „Museum Bramberg“, war ur-
sprünglich in der Reisebürobranche, Studium in 
Innsbruck: Ur- und Frühgeschichte sowie Mittel-
alter- und Neuzeitarchäologie.
Georgia Winkler-Pletzer, Leaderregion Na-
tionalpark Hohe Tauern und Regionalverband 
Oberpinzgau, Studium der Betriebswirtschafts-
lehre und Wirtschaftspädagogik in Innsbruck, 
war im Tourismus tätig, seit 2008 beschäftigt 
sie sich mit der Regionalentwicklung im Pinz-
gau.
Johannes Schwaninger, Mitglied Landes-
kulturbeirat, Studium der Philosophie und 
Psychologie in Rom und New York, seit 2004 
Kulturinnovator, u.a. bei Kultur Raum Zell, Film 
Fest Zell und den Zeller Sommerkonzerten, Mit-
glied im Landeskulturbeirat, in den Aufsichts-
räten von Salzburg Museum und Museum der 
Moderne Salzburg sowie im Beirat des Dom-
quartiers Salzburg.
Bürgermeister Andreas Schweinberger, 
Neukirchen, ist Landwirt, Elektromeister und 
Geschäftsführender Gesellschafter der Pla-
nungsCompany GmbH und der SalzachSonne 
GmbH, seit 2018 Bürgermeister von Neukir-
chen.
Moderation: Christian Vötter, Susanna Vöt-
ter-Dankl
TAURISKA, Leopold Kohr®-Akademie  
Führen von Neukirchen und Salzburg aus, seit 
über 30 Jahren ein umfangreiches Kulturpro-
gramm durch. Sind Verleger, Projektentwickler 
sowie im Beirat der Europäischen Textilakade-
mie Bozen.
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Aus dem Archiv ...

Ja, das waren noch Zeiten, wenn nach einer 
nicht zu traurigen Beerdigung die Tanzl- bzw. 

Glatzlmusi oft bis nach Mitternacht aufspielte! 
Nicht trauern, das kommt nicht wieder! 

Die Personen v.l.: Kaiser Josef (Stocker- Sepp), 
Dumml Honis (Krimml), Dreier Peter (Unte-
rascham) Schweinberger (Nuler) Hauser, als 
eifrige Zuhörer Hans und Franz Brunner sen. 

Aus dem Archiv der Marktgemeinde Neukir-
chen: Franz Brunner, Archivar.
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Elternverein

NEU!        NEU!        NEU!         NEU!

	Du willst dein Taschengeld aufbessern?
	Du hast Spielsachen oder andere 

Dinge,  die du nicht mehr brauchst?
	Du bastelst gerne? 

 

Dann komm in den Turnsaal der NMS 
Neukirchen. 

Dort kannst du einen Stand um 5 € mie-
ten und deine Sachen verkaufen.

 

Wann: 9. November 2019
Aufbau: 08:00 Uhr

Verkauf: 09:00 – 12:00 Uhr
 

Wenn wir dein Interesse geweckt 
haben, dann melde dich bis spätestens 
07. 11. 2019 unter der Telefonnummer 
0699/10339218 (Claudia Tenk) per 
Anruf, whats app oder sms!!!

DER ELTERNVEREIN FREUT SICH ÜBER 
ZAHLREICHE BESUCHER & KÄUFER!

FÜR KAFFEE UND KUCHEN IST GESORGT!

Flohmarkt 
von Kindern 
für Kinder



Ich kaufe  in Neukirchen!

E inkaufen ist e in 
S innl iches Erlebn is !
Stoffe fühlen, den Käse kosten, das frische Brot riechen, Blumen und 
Schmuck bewundern oder spüren wie die neuen Sportschuhe passen. 

Erfahren wie schön die Dinge wirklich sind. Online ist das alles nicht möglich. 

Zudem bringen persönliche Beziehungen und gute Beratungsgespräche die 

Menschen zusammen. So ein Einkaufsbummel in Neukirchen ist eine feine Sache!  

Wir freuen uns auf Sie und danken für 
Ihre Treue! Ihre Neukirchner Kaufl eute

in
gi

m
ag

e.
co

m

Inserat_Sporkulex_A4_2019_10.indd   1 01.10.19   09:22



Kulturverein m² - kulturexpress 
 

NEUKIRCHEN am Großvenediger  
  

www.cinetheatro.com 
 

e-mail:office@cinetheatro.com 
 

 
 

15. Bergfilmfestival 
 

18. Oktober – 20. Oktober 2019 
Tauriska-Kammerlanderstall - Neukirchen/Grv. 

 
21. Oktober – 23. Oktober 2019 

Alpenvereinshaus - Krimml 
 

24. Oktober – 26. Oktober 2019 
Lebensraum - Mühlbach / Bramberg 

 
jeweils 20 Uhr 
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Mountainbikeclub

14.6.19: Mit dem Zug von Neukichen nach Zell 
am See Bruckberg. Um 8 Uhr ging’s dann los 
auf die Großglocknerstraße, Kaffeepause in Fer-
leiten, dann rauf zum Fuschertörl. Mittagessen 
bei der Fuscherlacke, nochmals Kaffeepause in 
Winklern und dann Ankunft in Lienz um 16 Uhr.
15.6.19: 9 Uhr Abfahrt zur Hochsteinrunde mit 
Zwischenstopp auf der Sternalm. Mittagessen 
am Hochstein und danach Mittagsschlaf am 
Parkplatz Hochstein. Über Leisach ging’s dann 
wieder zurück nach Lienz.

16.6.19: Heute ging’s über die Dolomitenhütte 
(kurze Pause) zur Karlsbaderhütte, der Weg 
war im wahrsten Sinne des Wortes sehr steinig. 
Vorbei am Triestachersee ging’s wieder hinunter 
nach Lienz. Es gab ein großes Eis zur Beloh-
nung.

17.6.19: Radreparatur x 3 (Toni, Franz G., Sepp 
St.), danach war die Lienzerhütte angesagt. 
Nach ausgiebigem Mittagessen ein kurzer Alm-
besuch und dann wieder ab ins Tal.
18.6.19: Eine freudige Überraschung am Mor-
gen, Gerhard Ruf kam zu Besuch und fuhr gleich 
mit uns auf die Kerschbaumer Schutzhütte. Die 
letzten 300 Höhenmeter mußten dabei zu Fuß 
überwunden werden. Durch den groben Weg 
war die Abfahrt sehr anstrengend.
19.6.19: Heute war die Pustertaler-Höhenstraße 
angesagt. Toni mußte leider umkehren, da er 
wieder einen Raddefekt hatte, kam aber dann 
zum Mittagessen in die Pizzeria nach. Abends 
feuchtfröhlicher Stadtrundgang. 
20.6.19: Die Nicht-E-Biker sind dann mit Peter 
nach Hause gefahren und der harte Kern nahm 
die letzte Hürde in Angriff, über den Felbertau-
ern nach Hause.
Zusammengefasst:
383 Gesamtkilometer 
10254 Höhenmeter mit Rad
300 Höhenmeter zu Fuß

Es war wieder eine gelungene Woche, die glück-
licherweise ohne gröberem Unfall verlief. Einen 
großen Dank an Peter für den Gepäcktransport.

Teilnehmer: Nicht-E-Biker: Steiger Sepp u. Karl, 
Bernhard Albert, Steger Christian 
E-Biker: Steiger Franz, Oberlechner Toni, Brug-
ger Sepp, Stöckl Sepp, Stotter Franz, Dreier 
Hans, Graber Franz (Ruf Gerhard, 1 Tag)

Christian Steger
Obmann 
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DANKE

175er-Jubiläumsfeier - DANKE

Zum angekündigten „kleinen, feinen Festl“ ent-
wickelte sich unsere Feier anlässlich des 175. 
Sporkulex im Hoferhaus. Im Kreis vieler Vertre-
terInnen von Vereinen und Institutionen sowie 
einiger Inserenten konnten wir ihnen allen für 
ihre Tätigkeit und ihr Engagement großen Dank 
aussprechen. Denn ohne ihre Beiträge wäre der 
Sporkulex nicht, was er eben ist: eine informa-
tive Zeitung, die über das Vereinsleben und das 
Geschehen in unserer Gemeinde berichtet!

Für das tolle Gelingen des 175er-Festls bedan-
ken wir uns ganz herzlich bei:

•	 den Hoferhaus-Buam Wolfgang und 
Michael mit der charmanten Bedienung 
Maria für die ausgezeichnete Bewir-
tung;

•	 Anika vom Naturdorf Kühnreit für das 
köstliche Buffet;

•	 Albert und Christian, die als „Los Braz-
zos“ für die hervorragende, musikali-
sche Begleitung sorgten;

•	 Alfred Schroll, dem Novum-Bäck, für 
das Brot;

•	 Franz und Gerhard Stotter, die es er-
möglichten, dass „ihre“ Original-Titel-
seitenzeichnungen versteigert werden 
konnten;

•	 allen, die diese super Karikaturen er-
steigert bzw. gespendet haben, denn 
mit diesem Erlös können wir u.a. den 
Sporkulex finanzieren;

•	 der älteren Neukirchnerin, die uns zur 
175-Jahr-Feier gratuliert hat – was 
noch nicht ist, kann ja vielleicht noch 
werden … 

ALLEN nochmals ein herzliches DANKE für ihr 
Kommen – und wir freuen uns jetzt schon über 
unsere 30-Jahr-Feier im Juni 2020 (= 180. 
Ausgabe)!

Gitti & Bernhard & Hubert



Unser Herbstbrot ... 
Süsskartoffel-Kürbislaib

um   € 2,90 

Täglich solange der Vorrat reicht!
(Oktober-November)

www.schroll-back.at
Tel. Wald Zentrale: 06565/8488
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Seniorenansitz

Einen Rosenstrauß für das BILLA-
Team aus Neukirchen

Anfang September hat unser Billa-Team, unter 
der Leitung von Frau Schwab Monika, aus Neu-
kirchen am Großvenediger den Bewohnern des 
Seniorenansitzes einen tollen Nachmittag be-
schert. Mit Kaffee, Kuchen und vielen Knabbe-
reien im Gepäck wurden alle liebevoll bedient. 
Ebenso mit von der Partie waren Herr Franz Fritz 
und Frau Gantner Margit. Beide haben schöne, 
pinzgauerische Gedichte vorgetragen. Unsere 
sportlichen Bewohner im Seniorenansitz haben 
sogar getanzt und gekegelt. Kurz gesagt, ein 
ganz besonderer Nachmittag für alle im SaN, 
wofür wir uns mit einem herzlichen „Vergelt´s 
Gott“ bei allen Mitwirkenden bedanken möch-
ten.

Heidi Brunner
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Bücherei

Liebe LeserInnen, 
es gibt wieder neuen LeseSTOFF in 
der Bücherei !!

Sachbuch - Biographie - 
Helga KROMP-KOLB, Herbert FORMAYER plus 
zwei grad   plastiksparbuch   Greta + Svante   
THUNBERG szenen aus dem herzen   Daniel MI-
CHEL niki lauda   Felix MITTERER mein lebens-
lauf

Thriller - Krimi … 
Emily  GUNNIS das haus der verlassenen   Linda 
CASTILLO teuflisches spiel + mörderische angst  
+ grausame nacht   Walter BACHMEIER ins-
pektor tina gründlich - mord an der salzach  + 
inspektor tina gründlich - mord im pinzgau + 
affären, alpen, apfelstrudel

Liebe - Familie - Geschichte …
Lucinda RILEY das schmetterlingszimmer…Ceci-
lia AHERN flawed - wie perfekt willst du sein…
Ian MC EWAN maschinen wie ich…Tanja REICH 
jesolo…Robert KLEINDIENST zeit der häutung…
Martin SUTER elefant…Petra DURST-BENNING 
die fotografin - die zeit der entscheidung…W. 
Bruce CAMERON bailey - ein freund fürs leben… 
…Leila SLIMANI all das zu verlieren…Carmen 
KORN töchter einer neuen zeit +  zeiten des 
aufbruchs +  zeitenwende… Judith W. TASCH-
LER das geburtstagsfest + bleiben +  david…
Dörte HANSEN mittagsstunde
bild - inserat bücheri

Wir brauchen Verstärkung….
Vielleicht hätte jemand Interesse und mo-
natlich 1x ein bis zwei Stunden Zeit die Bü-
cherei zu betreuen. Als Voraussetzung braucht 
es nicht viel mehr als gerne zu lesen und sich 
mit anderen über Bücher zu unterhalten. Die 
Ausgabe der Bücher erfolgt über ein einfaches 
Computerprogramm. Auch die Erfassung und 
das Einbinden der Buchneuzugänge gehört zu 
unseren Aufgaben. Vielleicht hast DU Lust?

Wie immer dürfen wir wieder an unser LeseKAF-
FEE an jedem ersten Mittwoch im Monat erin-
nern und freuen uns auf euren Besuch, bis bald 
in der Bücherei !!
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Tourismusschule

Informationen zum Schulbeginn

Am 9. September hat unser neues Schuljahr be-
gonnen und es freut mich mitzuteilen, dass der 
Start allen Schülerinnen und Schülern gut ge-
lungen ist. Besonderes Lampenfieber herrscht 
zu Schulbeginn natürlich in den ersten Klassen. 
Für diese Jugendlichen beginnt mit dem Einstieg 
in unsere Schule ein neuer Lebensabschnitt. Wir 
freuen uns, dass der Übergang von der Sekun-
darstufe zu einer „Berufsbildenden Höheren 
oder Mittleren Schule“ jedes Jahr sehr gut funk-
tioniert.
Ein Dank geht an die Lehrerinnen und Lehrer 
der „NMS-Neukirchen“ und den Schulleiter, Dir. 
Thomas Scheuerer BEd. An der NMS Neukirchen 
werden die Schülerinnen und Schüler stets gut 
auf die Herausforderungen der weiterführenden 
Schulen vorbereitet.
Ab diesem Schuljahr führen wir insgesamt neun 
Klassen. Da wir vor zwei Jahren noch sechs 
Klassen hatten, sind wir auf diese Entwicklung 
besonders stolz.
Wir haben drei erste Klassen, zwei der „Höheren 
Lehranstalt für Tourismus“, eine der „Hotelfach-
schule“.
Aus der „NMS Neukirchen“ kommend begannen 
dieses Jahr sieben Schülerinnen und Schüler 
ihre Schullaufbahn bei uns, insgesamt bilden 
wir derzeit 17 Abgänger aus der „NMS Neukir-
chen“ aus. 

Gute Zusammenarbeit mit Neu-
kirchner Betrieben

Die Tourismusschule Bramberg pflegt eine gute 
Zusammenarbeit mit der Neukirchner Wirt-
schaft. Acht Schülerinnen und Schüler absolvier-
ten ihr Sommerpraktikum 2019 in Neukirchner 
Betrieben. Die Praktikumszeugnisse zeigen uns, 
dass sie ihre aufgetragenen Arbeiten gut erle-
digt haben. Dies ist für uns besonders wichtig: 
Das Können, das Auftreten, die Freundlichkeit 
und der Fleiß sollen Markenzeichen unserer 
Schülerinnen und Schüler sein.

Genauso legen wir großen Wert darauf, dass die 
Jugendlichen durch ihr Praktikum einen Moti-
vationsschub für ihre zukünftigen beruflichen 
Tätigkeiten erhalten. 

Erfahrungsgemäß gelingt dies sehr oft.

Vier Klassen starten ab Weihnachten bis März 
wieder ins Winterpraktikum. Ich bin mir sicher, 
dass auch im kommenden Winter viele unserer 
Schülerinnen und Schüler ihre Praxiswochen in 
Neukirchen machen werden.

Die Zusammenarbeit mit den Gemeinden bzw. 
der Region ist und bleibt ein besonderes Mar-
kenzeichen unserer Schule!

Petra Mösenlechner
Direktorin

Schulbeginn:
Anna Voithofer, 
Emma Brugger, Lara 
Kerrer, Lena Bach-
maier, Pascal Steiner, 
Laura Kosaras, Lo-
rena Kraut, Magda-
lena Gassner, Lisa 
Kerrer, Nicole Kössler, 
Dir. Petra Mösen-
lechner und Mag. 
Karl Schmidlechner 
(v.l.n.r.)
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Feuerlöscher gebraucht?
Melden Sie sich heute! Wir verkaufen und verleihen 
Feuerlöscher für jeden Anlass. Ob für Zuhause oder 
für eine Veranstaltung, seien Sie für jeden Brand ge-
wappnet und lassen Sie dem Feuer keine Chance!

FEUER! Was Jetzt?!
Um im Brandfall vorbereitet zu sein, bie-
ten wir die Möglichkeit von Schulungen an.  
Bilden und Schützen Sie Ihre Mitarbeiter! Unser 
Team berät Sie gerne!

Informieren Sie sich jetzt! Wir sind gerne für sie da!
Ihr SalzachSonne-Team

Wir sind auf der Suche nach motiviertem/motivierter

CHEF de RANG bzw. 
RESTAURANTLEITER-STELLVERTRETER (m/w) 
MASSEUR/IN (20 Stunden/Woche)
ab Winter 2019/2020 für unsere HOTELGÄSTE.

Wir bieten dir:
Nette Seilschaftskollegen, Natur soweit das Auge reicht,  
leistungsgerechte Bezahlung, ermäßigte Hotelaufenthalte,  
Nutzung unseres Spa-Bereichs, die Möglichkeit zur Teilnahme 
am Wander- und Aktivprogramm und die höchsten Berge im  
Salzburger Land.

Du bist ehrlich, offen für Neues, freundlich zu den Gästen und  
auch zu deinen Arbeitskollegen, übernimmst gerne  
Verantwortung und willst mit uns Berge versetzen?

Dann freuen wir uns auf Deinen Gipfeleintrag oder ein  
persönliches Gespräch.

WANDERHOTEL GASSNER****
Familie Gassner
Hadergasse 167
5741 Neukirchen am Großvenediger
+43 6565 6232
info@hotel-gassner.at
www.hotel-gassner.at Fo
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Neue Mittelschule

Schuljahr 2019 / 20

Vor einigen Wochen sind wir voller Tatendrang 
und guter Dinge in das neue Schuljahr gestartet 
und konnten bereits den 1. Wandertag durch-
führen. Die 4. Klassen besuchten den Talente 
– Check in Salzburg sowie die BO – Tage, bei 
denen unsere Schüler in die verschiedensten 
Berufe des Alltages „Schnuppern“ konnten. 
Aufgrund umfassender Vorarbeiten im Sommer 
konnte heuer abermals der Stundenplan am 1. 
Schultag ausgegeben werden und wir mit dem 
stundenplanmäßigen Unterricht am Dienstag 
der 1. Schulwoche starten. Man kann also ge-
trost behaupten, dass wir wieder mitten im lau-
fenden Schuljahr angekommen sind. 
Als Leiter der NMS Neukirchen wünsche ich 
ALLEN – Schülerinnen und Schülern, Lehr-
personen und Eltern – einen guten Verlauf 
des Schuljahres, UND dass möglichst viele 
ihre gesteckten Ziele erreichen können. Ins-
besondere den Schülerinnnen und Schülern 
der 1. Klassen wünsche ich einen bestmög-
lichen Umstieg und ein rasches Zurechtfin-
den an ihrer neuen Schule, aber auch den   
Schüler_innen der 4. Klassen möchte ich auf 
diesem Weg alles Gute für ihr letztes Jahr bei 
uns an der Neuen Mittelschule wünschen. 

Schüler- / Lehrersituation 2019 / 20

Im heurigen Schuljahr (Stichtag: 25.9.) besu-
chen 160 SchülerInnen in 8 Klassen die Neue 
Mittelschule Neukirchen/Grv. 
Insgesamt sind 18 Lehrpersonen mit voller 
Lehrverpflichtung und 5 LehrerInnen (inkl. 
Kath. Rel.) mit verminderter Lehrverpflichtung 
an der NMS Neukirchen beschäftigt. 
Auf Seite der Fachkoordinatoren gab es mit 
Schulbeginn sowohl in Mathematik als auch 
in Englisch einen Wechsel. Frau OLNMS Budi-
maier Eva sowie SR Reinhard Neureiter haben 
ihre Tätigkeiten nach vielen Jahren auf eigenen 
Wunsch beendet. Ich bedanke mich bei beiden 
Kollegen gleichermaßen für die überaus um-
sichtige und ausgezeichnete Ausübung ihrer 
Tätigkeiten als Koordinatoren. 
Neuer Koordinator in Englisch ist OLNMS Chri-
stian Ebenkofler und in Mathematik OLNMS 
Martin Probst. Ich wünsche den neuen Koor-
dinatoren viel Freude bei der Ausübung ihrer 
Tätigkeit und freue mich auf eine gute Zusam-
menarbeit. 

Zusätzliche Angebote 2018 / 19:
Auch heuer können wieder Unverbindliche 
Übungen bzw. Freigegenstände angeboten bzw. 
eröffnet werden:
•	 Soziales Lernen – 1. Kl. (je 1 Std.)
•	 „Tastaturtraining“ – 2. Kl. – 2 Gruppen mit 

je 1 Stunde 
•	 Informationstechnologie (ECDL) – 3. Klas-

sen – 1 Gruppe à 2 Std. 
•	 Informationstechnologie (ECDL) – 4. Klas-

sen – 1 Gruppe a 2 Std.
Leider konnten wir aufgrund fehlender Stun-
denressourcen den vielen Anmeldungen zu 
IKT 3 nicht nachkommen, wir ersuchen um 
Verständnis. 

Maschinschreiben/Tastaturtraining für 
alle

Heuer besuchen erstmals alle Schüler_innen 
der 1. Klassen im Rahmen der Verbindlichen 
Übung Digitale Grundbildung das Fach Tasta-
turtraining/Maschinschreiben. Somit werden 
künftig alle 1. Klassler Maschinschreiben bei 
uns am Standort lernen. Wir sind der Meinung, 
dass eine verbindliche Teilnahme aller Schüler 
eine Basis für deren weitere Berufslaufbahnen 
darstellt und im Zeitalter der Digitalisierung 
eine Grundvoraussetzung ist. 

Mittagspause

Im letzten Schuljahr wurden alle Fahrschüler 
während der Mittagspause in der Aula durch 
Bedienstete der Marktgemeinde beaufsichtigt. 
Da diese Regelung nur die Fahrschüler betrof-
fen hat, dürfen sich heuer alle Schüler_innen 
im Schulhof der Neuen Mittelschule während 
der Mittagspause aufhalten und werden von 
Bediensteten der Marktgemeinde beaufsich-
tigt. Dies ist rein rechtlich gesehen abgedeckt 
u. eine zielführende Lösung. 

Tablets

Im Sommer wurden 12 Stk. Tablets angekauft 
und stehen den Schüler_innen ab sofort zur 
Verfügung.  
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Neue Mittelschule

e-books

Im Sinne einer leichteren Schultasche sind 
fast alle unsere Schulbücher auch als e-book 
verfügbar. In diesem Zusammenhang wäre 
es angedacht, dass möglichst viele einen Zu-
gang auf www.digi4school.at einrichten. So-
mit wäre das Schulbuch Online verfügbar und 
die Schultasche leichter.  

Mittagessen Seniorenansitz 

Das Angebot für unsere Schüler im laufenden 
Schuljahr im Seniorenansitz zu Mittag zu essen 
besteht weiterhin. Ich danke Frau OLNMS Keil 
Inge für die Anmeldung und Abwicklung. 

Gesunde Jause

Der Elternverein setzt die in den letzten Jahren 
initiierte „Gesunde Jause“ dankenswerterweise 
fort. Danke dafür! Die Kosten werden zur Gänze 
vom Elternverein finanziert.

Sponsoring

Ich danke allen Spendern und Gönnern der 
Neuen Mittelschule sehr herzlich. In dieser 
Ausgabe seien im Besonderen die Lichtgenos-
senschaft Neukirchen sowie der Elternverein 
erwähnt, welche die Kosten für die Jahresabos 
für die Schülerzeitschriften in Höhe von 2700 
EURO nahezu zur Gänze übernommen haben. 
Herzlichen DANK! 
  

Öffentlichkeitsarbeit NMS Neukirchen

Alle wichtigen Termine des Schuljahres sowie 
weitere Informationen, viele Bilder und Formu-
lare werden auch auf unserer Homepage und 
unserem Twitter Account präsentiert.  

www.nms-neukirchen.salzburg.at
twitter.com/nmsneukirchen

Entschuldigungsformulare und Ansuchen für 
Unterrichtsfreistellungen finden Sie im Down-
loadbereich.
 

Bus- und Bahnhaltestellen

Ebenso ergeht an alle Eltern der Appell, ihre 
Kinder anzuweisen, bei den Bus- und Bahn-
haltestellen auf die jüngsten Schüler beson-
ders Rücksicht zu nehmen. Speziell im Warte-

bereich von Bus- und Bahnhaltestellen bzw. im 
Nahbereich von Straßen können durch Fehlver-
halten gefährliche, wenn nicht lebensgefährli-
che Situationen entstehen. Hier bitte ich also 
um besondere VORSICHT! 

SQA - Schul Qualität Allgemeinbildung 

Das SQA – Thema Lesen ist nach vielen Jah-
ren an unserem Standort ausgelaufen. Die 
wöchentliche Lesestunde wird beibehalten als 
Steckenpferd der SQA. 
Die SQA – Themen im heurigen Schuljahr lau-
ten:

1. Digitale Grundbildung
2. Gesunde Schule

Abschließend hoffe ich, Sie zu Schulbeginn ent-
sprechend informiert zu haben und wünsche al-
len ein ertragreiches Schuljahr verbunden mit 
der Bitte um eine bestmögliche Zusammenar-
beit. 

Dies wünscht herzlichst
Dir. Thomas Scheuerer

DANKE

Wir möchten uns ganz besonders bei Othmar 
und Elisabeth Schößwender bedanken. 

Es ist eine Seltenheit, dass unsere LKW- und 
Baggerfahrer ein Lob erhalten, denn Baugeräte 
werden eher mit Lärmbelästigung und Schmutz 
in Zusammenhang gebracht.

Vielen Dank!
 

Firma Walter Keil
Transporte und Erdbewegungen  
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Das neue Schuljahr hat begonnen. Wir starten 
mit 4 Klassen durch, insgesamt besuchen 

dieses Schuljahr 73 Kinder die VS Neukirchen, 
davon haben 22 Schüler und Schülerinnen in 
der 1. Klasse begonnen. In der 2. Schulstufe 
freuen sich 16 Kinder auf die Erstkommunion. 
In der 3. Klasse sind 18 Kinder, welche in die-
sem Schuljahr den Heimatort genauer kennen-
lernen. Die 17 Viert-Klassler besuchen noch im 
Herbst unsere Landeshauptstadt und bereiten 
sich fleißig darauf vor.

Unsere Frau Direktor nimmt ein Freijahr und 
wird vom gesamten Lehrerteam bestmöglich 
vertreten. Die provisorische Leitung für dieses 
Schuljahr übernimmt Hansjörg Schöppl. 

Liebe Grüße aus der VS
Das Lehrerteam
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Aus dem Bienenkorb ...

Wir bedanken uns bei:

	Gabriele und Karl-Heinz Sämann für 
den Buggy und die Hochstühle;

	Christian Brandner für das Aufstellen 
unseres Sonnenschirmes;

	Kogler Mittersill für die Sperrholzplatte 
für unsere Outdoorküche;

	Alexander Lechner und Christian Brand-
ner für das Organisieren des Waschbe-
ckens für unsere Outdoorküche;

	Pichler Inge, die uns immer wieder mit 
„Leberkäsjausn“ versorgt hat.

Die Kinder der blauen Gruppe mit unserer 
neuen Kollegin Elisabeth Mladek, die uns seit   
September 2019 tatkräftig unterstützt.

Dank unserer neugestalteten Eingangsfläche 
zum Garten sind solche „Stunts“ möglich.

Unsere neue, selbstgemachte Outdoorküche 
lädt zu kulinarischen Köstlichkeiten ein.

Kindermund:
Ein 3-jähriges Mädchen erzählt uns einiges zum 
Thema „Klobnauch“ (eigentlich meinte sie den 
Knoblauch).
Ein Kind fragt eine Kindergartenpädagogin: 
„Wia hoaßt gach no amoi dei Name?“
Ein Mädchen kommt zu Helene ins Büro, dabei 
entdeckt sie den zweiten PC und sagt voller Er-
staunen: „Wow host du iwahaupt a Sekretärin!“
Bei einem Spaziergang entdeckt ein Bub ein 
Auto mit Ladefläche vor der Raiffeisenbank. Er 
kombiniert blitzschnell und fragt: „Hoit dea iatz 
sei gonz Göd o!?“

Helene
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Arbeitnehmerveranlagung

Fritzenwallner – Gandler
Wirtschaftstreuhand-

 und SteuerberatungsgmbH

5741 Neukirchen, Schlosserfeld 344

Ansprechpartnerin: 
Martina Dreier

Tel.:06565/2091-393 ∙ Fax: 06565/2091-493
e-mail: m.dreier@gruber-partner.at

Zwei oder mehr Arbeitsverhält-
nisse

Wenn Sie nicht nur ein sondern gleichzeitig zwei 
oder mehr Arbeitsverhältnisse haben, kann es 
zu Nachzahlungspflichten bei der Sozialversi-
cherung und bei der Lohnsteuer kommen.

Auswirkungen auf die Sozialversicherung

Liegen sämtliche Arbeitsverhältnisse über der 
Geringfügigkeitsgrenze (2019: EUR 446,81), 
werden die Sozialversicherungsbeiträge auto-
matisch von den laufenden Bezügen abgezo-
gen.  Wenn die Geringfügigkeitsgrenze durch 
mehrere gleichzeitig ausgeübte Dienstverhält-
nisse überschritten wird, dann kommt es zu 
einer Nachverrechnung.
Die Sozialversicherung meldet sich automa-
tisch!
Pflichtversicherungsbeiträge (aufgrund einer 
geringfügigen Beschäftigung) können im Zuge 
der Arbeitnehmerveranlagung als Werbungs-
kosten abgesetzt werden.

Auswirkungen auf die Lohnsteuer

Für die jährliche Steuerberechnung werden 
alle Löhne/Gehälter (Brutto ohne Sonderzah-
lungen) zusammengerechnet. Davon werden 
die Sozialversicherungsbeiträge, Werbungs-
kosten, Sonderausgaben und außergewöhnli-
che Belastungen abgezogen. Ist dieser Betrag 
(Jahreseinkommen) geringer als EUR 12.000, 
dann müssen Sie mit keiner Steuernachzahlung 
rechnen. Wird dieser Betrag allerdings über-
schritten, dann kommt es in der Regel zu einer 
Steuernachforderung, die vom gesamten Jah-
reseinkommen und der bereits bezahlten Lohn-
steuer abhängig ist.

Meldung beim Finanzamt (PFLICHTVER-
ANLAGUNG)

ArbeitnehmerInnen mit gleichzeitig zwei oder 
mehreren Arbeitsverhältnissen und mit einem 
steuerpflichtigen Jahreseinkommen von insge-
samt mehr als EUR 12.000 sind verpflichtet, 
bis zum 30.09. des Folgejahres eine Arbeitneh-
merInnenveranlagung beim Finanzamt einzurei-
chen.

Nähere Informationen erhalten Sie gerne bei 
uns im Büro!

Entlohnung laut KV. Bereitschaft zur
Überzahlung bei entsprechender Qualifikation.

Wir suchen für die Wintersaison 2019/20
engagierte Mitarbeiter in folgenden Bereichen:

Wir bieten: geregelte Arbeitszeit, 5- oder 6-Tage-Woche, 
gratis Verpflegung, Tagesbetrieb, gutes Betriebsklima.

Gelernter Koch m/w
SB-Mitarbeiter m/w

Kellner mit Inkasso m/w
für Bar und Schirmbar

Kinderbetreuung m/w

Bewerbung: Telefonisch bei Rene Steixner / Aussichtsbergrestaurant,
Bergbahnen Wildkogel, Tel. 0664 514 20 30 - oder schriftlich bei:

Bergbahnen Wildkogel · 5741 Neukirchen · Wildkogelbahnstr. 343 
oder bergrestaurant@bergbahnen-wildkogel.at

Wir brauchen dich!



56. ordentliche 
Hauptversammlung
der Oberpinzgauer 
Fremdenverkehrsförderungs- und Bergbahnen 
- Aktiengesellschaft
findet am Dienstag, den 12. November 2019 
um 19:00 Uhr im Daniel-Etter-Saal in 5733 

Bramberg am Wildkogel statt.
Die Veröffentlichung in der Wiener Zeitung ist 
fristgerecht erfolgt.

Tagesordnung
1. Begrüßung und Feststellung der 
Beschlussfähigkeit
2. Vorlage des festgestellten Jahresabschlusses 
inklusive Lagebericht des Vorstandes,
Geschäftsbericht des Vorstandes und Bericht 
des Aufsichtsrates über das
Geschäftsjahr 2018/2019
3. Beschlussfassung über die 
Ergebnisverwendung für das Geschäftsjahr 
2018/2019
4. Beschlussfassung über die Entlastung des 
Vorstandes für das Geschäftsjahr
2018/2019
5. Beschlussfassung über die Entlastung des 
Aufsichtsrates für das Geschäftsjahr
2018/2019
6. Beschlussfassung über die Festsetzung der 
Vergütung für die Mitglieder des
Aufsichtsrates
7. Ersatzwahl in den Aufsichtsrat - 
Beschlussfassung
8. Wahl des Abschlussprüfers für das 
Geschäftsjahr 2019/2020
9. Allfälliges

Einladung und detailliertere Information ergeht 
noch per Postwurf „Wild auf WILDKOGEL!“.

Wintersaison 2019/20
Der Start in die kommende Wintersaison 
erfolgt – sofern „Frau Holle“ und/oder ihre 
technischen Helfer zustimmen – am Freitag 
den 6. Dezember. Vorerst bis Sonntag, den 8. 
Dezember 2019 und dann geht es von Freitag, 
den 13. Dezember 2019 durch bis Sonntag, 
den 19. April 2020.
Die Vorbereitungen auf die kommende 
Wintersaison laufen auf Hochtouren, die 
aktuellsten Infos dazu gibt’s dann im 
„Dezember-sporkulex“.

Alle wichtigen Infos, Tarife, Veranstaltungen, 
usw. zum Winter 2019/20 - alles 
zusammengefasst in der Winter-Info 
2019/20 – erhältlich und aufliegend bei uns 
und in den Tourismusbüros von Neukirchen 
und Bramberg.

Wir wünschen einen schönen Herbst und 
freuen uns auf euren Besuch in der Wildkogel-
Arena.

Bernhard Gruber
Vorstand

M: +43/664/4023473
e: b.gruber@bergbahnen-wildkogel.at
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Veranstaltungskalender

Impressum:
Sporkulex Neukirchen ist ein periodisch (6 x jährlich) erscheinendes Mitteilungsblatt aller Vereine und Institutionen Neukirchens. 
Es bietet jedem/jeder GemeindebürgerIn Neukirchens die Möglichkeit, zu örtlichen Angelegenheiten Stellung zu nehmen. Ört-
liche Parteien und Vereine mit politischem Hintergrund erhalten die Möglichkeit, ihre Berichte laut aktuellen Inserenten-Tarifen 
zu veröffentlichen. Der Sporkulex enthält außerdem Informationen des Tourismusverbandes (Redaktion: Ingrid Maier-Schöppl). 
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der Werbesendungen nicht abgemeldet hat. Anschrift: 5741 Neukirchen am Großvenediger. Abgabeschluss für die 177. Aus-

gabe (Dezember 2019): Vereine, Institutionen und Inserenten werden rechtzeitig per Mail informiert!

10.10. bis 13.10. 12:00 Donnerstag / Sonntag Wildwoche im Cafe-Restaurant Dorftstub´n

10.10. bis 28.11. jeden Donnerstag Yogakurse im Tauriska-Kammerlanderstall / Turnsaal VS Neukirchen

11.10. 09:00 Freitag Die Glockenweihe - Ein großes Fest vor 70 Jahren im Tauriska-
Kammerlanderstall

16.10. 09:00 Mittwoch Erlebnis Zirbenweg - Tourismusbüro

16.10. 09:00 Mittwoch Entdeckungstour Tälerparadies - Tourismusbüro

17.10. 19:00 Donnerstag „Kultur - Austausch - Visionen“ - Tauriska-Kammerlanderstall

18.10. bis 20.10. 20:00 Freitag - Sonntag 15. Bergfilmfestival - Kulturverein m² - Tauriska-Kammerlanderstall

21.10. bis 23.10. 20:00 Montag - Mittwoch 15. Bergfilmfestival - Kulturverein m² - Alpenvereinshaus Krimml

24.10. bis 26.10. 20:00 Donnerstag - Samstag 15. Bergfilmfestival - Kulturverein m² - Lebensraum Mühlbach

10.11. 08:30 Sonntag Hl. Messe mit anschließendem Pfarrkaffee

12.11. 19:00 Dienstag
56. ordentliche Hauptversammlung der Oberpinzgauer 
Fremdenverkehrsförderungs- und Bergbahnen - AG                Daniel-
Etter-Saal, 5733 Bramberg am Wildkogel

16.11. 18:30 Samstag Ehejubiläums-Gottesdienst

21.11. 19:30 Donnerstag Jeder Mensch hat eine Mission - Tauriska Kammerlanderstall

23.11. ganztägig Samstag 90 Jahre Lichtgenossenschaft und 10 Jahre Nahwärme - Tauriska-
Kammerlanderstall

23.11. ganztägig Samstag Weihnachtsbazar im Pfarrheim / SPÖ Neukirchen / Lebenshilfe

04.12. bis 18.12. 19:00 jeden Mittwoch „Zammkemma im Advent“ - beim Marktbrunnen

06.12. bis 08.12. Fr, ab 14:00 Freitag - Sonntag Neukirchner Advent - Ortszentrum

07.12. 17:00 Samstag „Schreib´s auf im Advent“ - Lesung im Tauriska Kammerlanderstall

14.12. 18:30 Samstag Hl. Messe für früh verstorbene Kinder

20.12. 17:00 Freitag Messe bei der Hubertuskapelle

23.12. 16:00 Montag Fackelwanderung am Kapellenweg - Tourismusverband

30.12. bis 27.01. 16:30 jeden Montag Kogel-Mogel Winterparty für Groß und Klein - Talstation 
Wildkogelbahn

31.12. 17:00 Dienstag Silvesterparty - Ortszentrum

November 2019

Dezember 2019

Oktober 2019
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Rick Herren-Winterstiefel
wasserdicht, starkes Sohlenprofil, 
strapazierfähig, 

69,99

[3280175] [3270077] 

Valley AQX 
Kinder-Winterstiefel
Größen 30 – 39

49,99

[3260057] 
Jules Kinder-Winterstiefel 
Schnellschnürrung, trittfest, Fersen- 
schlaufe, mittelhoch, Größen 29 - 35

29,99

[3260140]

Ronja AQX 
Damen-Winterstiefel 
AQUAMAX Membran, Vibramsohle

Annabel AQX 
Damen-Winterstiefel 
AQUAMAX wasserdicht, Warmfutter

99,9979,99

[3270122]

Stance Winterstiefel Gr. 26-29
Southpole Winterstiefel Gr. 30-38
wasserdicht, bis -32° C

65,00

Inserat_Sporkulex_Sept2019.indd   1 12.09.19   15:40
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